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Diagramm: Darstellung des Energieverbrauchs mit
und ohne Freikihlung
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Pressemitteilung



Freikühlung zahlt sich aus!

Ein MUSS für Jedermann – mit dem Tetris W REV FC/NG
Garching bei München, 10. Juli 2018 – Im Zeitalter von knapper und teurer Energie sollte keine Kälteanlage, die nicht ausschließlich tagsüber in den Sommermonaten benötigt wird, ohne Freikühlung installiert werden.

Die Geräte mit Freikühlfunktion kommen dem steigenden Energiesparbedürfnis nach: Sie wurden entwickelt, um die Betriebskosten der Kühlmaschinen, die für mehr oder weniger lange Zeit des Jahres, bei niedrigen Umgebungstemperaturen, in Betrieb sind, zu reduzieren.

Daher bietet der BlueBox Tetris W REV FC/NG mit integrierter, gleitender Freikühlung ein Energieeinsparpotential von über 50 % gegenüber herkömmlichen Kältemaschinen. 

Das Potential der Einsparung ist von den jeweiligen Projektgegebenheiten abhängig. Das folgende Diagramm gibt einen ersten Überblick über die Reduzierung des Stromverbrauchs in Abhängigkeit von der Außentemperatur.
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Diagramm 1: Darstellung des Energieverbrauches mit und ohne Freikühlung

Die Idee

Energie sparen bei höchster Effizienz – ein Anspruch, dem der Tetris W REV FC/NG gerecht wird. Durch den Einsatz eines Freikühlplattenwärmetauschers, einer frequenzgeregelten Kühlwasserpumpe sowie der entsprechenden Regelung der Verdichter in Abhängigkeit der erreichbaren Freikühlleistung ist eine Energieersparnis von bis zu 80 % möglich.
Zudem bietet der Kaltwassererzeuger individuelle, auf die Wünsche des Kunden zugeschnittene Lösungen durch seine modulare Bauweise.  Die bereits eingebauten Komponenten wie Kühlwasserpumpe und 3-Wege-Freikühlwasserregelventil, das optional 
integrierbare Pumpenspeichermodul, sowie die Tatsache, dass im Kaltwassersystem keine 3-Wege-Ventile an den Verbrauchern benötigt werden, schaffen eine erhebliche Reduzierung der Montagekosten. 

Dank des Freikühlsystems nutzt der Tetris W REV FC/NG die niedrigen Außentemperaturen direkt zur Kühlung des Mediums. Das funktioniert sobald die Außentemperatur 3 K niedriger als die Rücklauftemperatur des Kühlmediums ist. So erreicht der Tetris W REV FC/NG z. B. bei Kaltwassertemperaturen 15 °C / 10 °C (Ein-/Austritt) bereits ab 1 °C Außentemperatur 100 % der Kälteleistung über Freikühlung.
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Diagramm 2: Veranschaulichung Betriebe 

Durch diese Nutzung der natürlichen Ressourcen erzeugt der Tetris W REV FC/NG Kälte, ohne die Erderwärmung zu fördern – technologisch gesehen eine zeitgemäße und fortschrittliche Kältemaschine.

Die wichtigsten Fakten zu Tetris W REV FC/NG
· Wassergekühlter Kaltwassererzeuger mit Scrollverdichtern
· Mechanische Kälteleistung von 40 - 640 kW

· 16 Gerätegrößen verfügbar

· Innovative Freikühltechnologie

· Verdichterdrehzahlregelung (optional)

· Modulare Bauweise

· Betriebskostenersparnis von bis zu 80 %

· Diverse Hydraulikoptionen wie integrierbare Pumpe und/oder Tank
Mögliche Betriebsarten

Sommerbetrieb (100 % mechanische Kühlung)

Im Falle der rein mechanischen Kühlung, wenn die Außentemperaturen zu hoch sind, um mit der Freikühlung zu beginnen, arbeitet der Tetris W REV FC/NG wie ein normaler Kaltwassererzeuger. Das 3-Wege-Ventil zum Verflüssiger ist vollständig geöffnet und zum Freikühlplattenwärmetauscher vollständig geschlossen. Eine möglicherweise bereits notwendige Verflüssigungsdruckregelung wird mit dem eingebauten Frequenzumformer für die Kühlwasserpumpe realisiert. Beim 3-Wege-Ventil ist der Weg A-AB geöffnet. Der Rückkühler arbeitet in der Betriebsart Rückkühlung und der Sollwert liegt bei 40 °C.
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Grafik 1: Sommerbetrieb (100 % mechanische Kühlung)

Mischbetrieb (mechanische und Freikühlung)

Bereits wenn die Außentemperatur um 3-4 K niedriger als die Rücklauftemperatur ist, schaltet die Freikühlung zu. Das Gerät arbeitet im Übergangsbetrieb. Hierzu wird der Sollwert am externen Rückkühler von 40 °C auf 7 °C umgeschaltet. Die Kühlwasserpumpe arbeitet auf 100 %, um die volle Freikühlleistung zu nutzen. Um einen stabilen Betrieb der Verdichter zu gewährleisten wird das 3-Wege-Ventil in Abhängigkeit des Verflüssigungsdrucks stetig geregelt.
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Grafik 2: Mischbetrieb (mechanische und Freikühlung)

Winterbetrieb (100 % Freikühlung)

Vollständige Kälteleistung über Freikühlung: Erreicht die Außentemperatur ein Niveau, welches es erlaubt die benötigte Kälteleistung vollständig über die Rückkühler zu erreichen, wird das 3-Wege-Ventil komplett zum Freikühlplattenwärmetauscher geöffnet, der Verdichterbetrieb wird gestoppt. Um bei sehr niedrigen Außentemperaturen die Vorlauftemperatur des Kaltwassererzeugers nicht zu niedrig werden zu lassen, wird bei Bedarf die Luftmenge am Rückkühler über einen Drehzahlregler reguliert.
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Grafik 3: Winterbetrieb (100 % Freikühlung)

Pressekontakt:

Swegon Germany GmbH

Carl-von-Linde-Strasse 25, 85748 Garching-Hochbrück

Isabel Stengel, Tel. 089-326 70 196, Fax 089-326 70 140

E-Mail: isst@swegon.de
Diese und weitere Presseinformationen stehen unter http://www.swegon.com/de/Uber-uns/Presse/Pressemitteilungen/ zum Download zur Verfügung. Weitere Informationen zu Swegon finden Sie unter www.swegon.de

Swegon Germany GmbH

Swegon gehört zur Latour-Gruppe und ist an der schwedischen Börse notiert. Als Lieferant durchdachter und ganzheitlicher Systemlösungen bietet Swegon Ihnen ein gesundes und komfortables Raumklima – sicher, umweltfreundlich und ökonomisch.

Inklusive aller, internationalen Verkaufsgesellschaften beschäftigt Swegon AB etwa 1.850 Mitarbeiter(innen) und erzielt einen Jahresumsatz von ca. 375 MEUR. Swegon ist Marktführer in Skandinavien und der Exportanteil des Unternehmens liegt bei ca. 70%. Das Unternehmen entwickelt und produziert an elf eigenen Standorten in Schweden, Finnland, Italien, Belgien, Indien und Nordamerika.

Seit dem 1. Oktober 2013 firmiert die ehemalige Walter Meier (Klima Deutschland) unter Swegon Climate Systems. Das 1930 in München als „Barth + Stöcklein“ gegründete Unternehmen unterhält seinen Hauptgeschäftssitz in München. In der über 80-jährigen  Firmengeschichte stand Ihnen Swegon Climate Systems bereits unter den Namen „AxAir“ sowie „Walter Meier“ als verlässlicher Partner zur Seite.

Das neuste Mitglied der Swegon Gruppe ist die Econdition GmbH, ihr Spezialist für Intelligent Datacenter & Industrial Cooling Solutions. 

Die Swegon Germany GmbH entstand aus den zwei Bereichen Swegon Climate Systems und Swegon Ventilation im Mai 2015.

Ab dem 01.01.2016 übernimmt die Swegon Germany GmbH als deutscher Vertriebspartner die Befeuchtungssysteme von CAREL Industries S.p.A. Die Produkte werden unter „AirBlue produced by CAREL“ vertrieben.
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